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(54) VORRICHTUNG ZUR BEFESTIGUNG VON DIELEN AUF EINER UNTERKONSTRUKTION

(57) Bei einer Vorrichtung zur Befestigung von Die-
len (1) auf einer Unterkonstruktion mit einer zum Eingriff
in einander zugewandte Randnuten (3) einander be-
nachbarter Dielen (1) bringbaren Halteplatte (8), die mit-
tels einer zugeordneten Spannschraubenanordnung an
die Unterkonstruktion annäherbar ist, und mit einem auf
die Unterkonstruktion auflegbaren, die einander zuge-
wandten Randbereiche einander benachbarter Dielen
(1) aufnehmenden Unterlegteil (6), dessen dielenseitige
Auflageebene von einer den Seitenabstand einander be-
nachbarter Dielen (1) vorgebenden, zwischen diese ein-
greifenden Abstandshalteeinrichtung überragt ist und
das eine durch einen quer zur Dielenlängsrichtung an-
geordneten, gegenüber der Auflagefläche des Unterleg-
teils (6) erhöhten, als Einschneidorgan ausgebildeten
Längssteg (17) gebildete, durch Niederdrücken der zu-
geordneten Dielen (1) mittels der Halteplatte (8) zum Ein-
griff mit den Dielen (1) bringbare und diese gegen Wan-

dern in Dielenlängsrichtung blockierende erste Blockier-
einrichtung aufweist, lässt sich dadurch ein gutes Er-
scheinungsbild der Dielenanordnung über längere Zeit
aufrechterhalten, dass zumindest das Unterlegteil (6) ne-
ben der ersten Blockiereinrichtung eine zweite, nur einer
der einander benachbarten Dielen (1) zugeordnete, und
diese einseitig gegen Wandern in Richtung der Dielen-
breite blockierende Blockiereinrichtung aufweist, wobei
die zweite Blockiereinrichtung als den die erste Blockier-
einrichtung bildenden, quer zur Dielenlängsrichtung ver-
laufenden Längssteg (17) kreuzender, in Dielenlängs-
richtung verlaufender, gegenüber der Auflagefläche des
Unterlegteils (6) erhöhter Quersteg (18) ausgebildet ist
und wie die erste Blockiereinrichtung als in die hieran zur
Anlage kommende, durch Betätigung der Halteplatte (8)
niedergedrückte Diele (1) einschneidendes Einschneid-
organ ausgebildet ist.
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